
Die Zielgruppen und das Produkt
Ihr habt bereits eine erste Geschäftsidee und mögliche Zielgruppen identifiziert: Jetzt geht es um die Feinheiten! Die Produktentwicklung sollte 
sich immer an den Bedürfnissen der Zielgruppen orientieren (und nicht nur an den technischen Möglichkeiten). Dieser Entscheidungsbaum hilft 
Euch dabei, Eure Geschäftsidee userzentriert zu entwickeln.

Dieses Problem liegt unserer Idee zu Grunde:

Das ist unsere Lösung:

Sind diejenigen, die das Produkt nutzen, auch diejenigen, die das Produkt mit Geld bezahlen?

Gibt es einen echten Mehrwert unserer Lösung?
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Passt unsere Lösung zu den Bedürfnissen und 
Verhaltensweisen der Zielgruppen?

Schritt zurück und das Produkt 
weiterentwickeln oder passendere 

Zielgruppen finden. Schaut euch auch 
das Arbeitsblatt 

„Zielgruppen: Weniger 
ist mehr“ an!

Gibt es einen echten Mehrwert unserer Lösung im Vergleich zur bisherigen?

Passt unsere Lösung zu den Bedürfnissen und Verhaltensweisen 
BEIDER Zielgruppen?

Wer zieht einen Nutzen aus der Lösung?

Sehr schön! Ihr habt ein wichtiges 
Zwischenziel erreicht. Fragt Euch nun: 

Welche Zielgruppe würde wohl als erste 
Euer Produkt kaufen? 

Beschreibt die „Early Adopter“ genau 
und begründet, warum diese Gruppe am 

interessantesten für Euch ist!

Das Sahnehäubchen: Identifiziert weitere 
Zielgruppen für spätere Stadien der 

Unternehmensentwicklung.
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